
Ulcus cruris – Neues  
aus der S2k Leitlinie

Mittwoch, 20. August 2025 
15:00 – 17:30 Uhr

Präsenzfortbildung

Für Ärzte und Praxisteams

Bioscientia MVZ Labor Saar GmbH 
Otto-Kaiser-Straße 8a, 66386 St. Ingbert 

Bei Fragen zur Fortbildung steht Ihnen gern zur Verfügung:
Edith Burkhard 068 94 / 9550-384

Anmeldung zur Fortbildung Neues  
aus der S2k Leitlinie am 20.08.2025 per Mail 
an: edith.burkhard@bioscentia.de

Bitte geben Sie die Vor- und Nachnamen 
aller Teilnehmer sowie den Praxisnamen 
und die Praxisadresse an. 

Hier gelangen Sie direkt zur 
Online-Anmeldung:



Sehr geehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege, 
liebes Praxisteam,

Unterschenkelgeschwüre gehören zu den häufigsten 
chronischen Wunden, in Deutschland leiden mehr als 
eine Million unter dieser chronischen Erkrankung. Etwa 
1% der Bevölkerung entwickelt innerhalb ihres Lebens ein 
solches Geschwür.

Mit einem Anteil von ca. 50 Prozent stellt das Ulcus cruris 
venosum (UCV) die größte Gruppe der Ulcus cruris 
Erkrankungen dar.

Wir besprechen die  Entstehungsursachen eines 
UCV, welche mehrere Ursachen haben kann,  z.B. 
venöse Insuffiziens , Diabetes mellitus, Trauma oder 
Verletzungen.

Außerdem werden wir uns mit den patientenbezogenen 
Kausaltherapien beschäftigen, nach diagnostizierten 
Ursachen.

 
Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns  
auf Ihr Kommen.
 
Ihr Bioscientia Labor Saar 
in Kooperation mit Ihrer Laborgemeinschaft

Ulcus cruris – häufig aber 
behandelbar
 

Programm 
 
Mittwoch, 20. August 2025 
15:00 – 17:30 Uhr inkl. Pause 

Fortbildungsort

Bioscientia Labor Saar   
Otto-Kaiser-Straße 8a 
66386 St. Ingbert 

Referentin

Michaela Heim I Market&Customer Development Team 
FH, Wundversorgung 

Lerninhalte

 � Neues aus der S2k Leitlinie 

 � Einsatz  entsprechender Kausaltherapien 

Die Kosten betragen 39,00 € pro Teilnehmer.  
Die Rechnung erhalten Sie ca. 8 Tage vor der 
Veranstaltung.

Die Stornierung der Teilnahme an einer kostenpflichtigen 
Fortbildung muss bis spätestens 8 Tage vor der 
Veranstaltung schriftlich vorliegen. Bei späterer Absage 
oder Nichterscheinen wird die volle Teilnahmegebühr 
berechnet. Ein/e Ersatzteilnehmer/-in kann ohne weitere 
Kosten vor Fortbildungsbeginn benannt werden.


